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B E S C H L U S S

des Bewertungsausschusses nach § 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V
in seiner 640. Sitzung am 29. März 2023

Teil A

zur Änderung des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM)

mit Wirkung zum 1. Januar 2023

Änderung der Bewertungen der Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und
40560

Gebührenordnungs-
position
des EBM

Bewertung bis
31.12.2022

in Euro

Bewertung
ab 01.01.2023

in Euro
40556 100,00 130,00

40558 125,00 163,00

40560 95,00 124,00

Protokollnotiz:

Der Bewertungsausschuss prüft bis zum 30. September 2023, ob weiterer
Anpassungsbedarf bezüglich der Bewertungen der Kostenpauschalen 40556, 40558
und 40560 für die Sachkosten im Zusammenhang mit der Durchführung der Leistungen
entsprechend der Gebührenordnungspositionen 17371 oder 17373
(Radiosynoviorthese) besteht.
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Teil B

zu Empfehlungen gemäß § 87a Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 SGB V bzw.
§ 87a Abs. 5 Satz 7 i. V. m. § 87a Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 SGB V im

Zusammenhang mit der Bewertungsanpassung der
Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560

(Kostenpauschalen Radiosynoviorthese) im Einheitlichen
Bewertungsmaßstab (EBM)

mit Wirkung zum 1. Januar 2023

Der Bewertungsausschuss gibt im Zusammenhang mit der Anpassung der Bewertungen
der Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560 im Einheitlichen
Bewertungsmaßstab (EBM) zum 1. Januar 2023 folgende Empfehlung gemäß § 87a
Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 SGB V bzw. § 87a Abs. 5 Satz 7 SGB V i. V. m. § 87a Abs. 4 Satz 1
Nr. 3 SGB V ab:

1. Die Finanzierung des Mehrbedarfs durch die Bewertungserhöhung der
Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560 erfolgt innerhalb der
morbiditätsbedingten Gesamtvergütungen.

2. Die morbiditätsbedingte Gesamtvergütung wird um den erwarteten Mehrbedarf für
die Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560 wie folgt erhöht: Der
Erhöhungsbetrag ergibt sich für die Quartale 1/2023 bis 4/2023 durch Multiplikation
des jeweiligen Differenzbetrags der alten und neuen Bewertung der
Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560 mit der Häufigkeit der
entsprechenden Gebührenordnungspositionen im jeweiligen Vorjahresquartal. Der
sich so ergebende Wert wird durch den regionalen Punktwert für das jeweilige
Quartal 2023 geteilt. Die Finanzmittel werden am Ende der Feststellung des
basiswirksam vereinbarten, bereinigten Behandlungsbedarfs im Vorjahresquartal
gemäß Nr. 2.2.1.1 des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 383.
Sitzung am 21. September 2016, geändert durch den Beschluss des
Bewertungsausschusses in seiner 598. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)
oder entsprechender Folgebeschlüsse, zu Vorgaben für ein Verfahren zur
Ermittlung der Aufsatzwerte und der Anteile der einzelnen Krankenkassen,
hinzugefügt.
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Entscheidungserhebliche Gründe

zum Beschluss des Bewertungsausschusses nach § 87 Abs.  1
Satz 1 SGB V in seiner 640. Sitzung am 29. März 2023

Teil A

zur Änderung des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM)
mit Wirkung zum 1. Januar 2023

1. Rechtsgrundlage

Die Kassenärztliche Bundesvereinigung und der GKV-Spitzenverband vereinbaren
gemäß § 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V im Bewertungsausschuss den Einheitlichen
Bewertungsmaßstab (EBM).

2. Regelungshintergrund und -inhalt

Mit dem vorliegenden Beschlussteil A werden die Bewertungen der Kostenpauschalen
nach den Gebührenordnungspositionen 40556 (Yttrium-90-Colloid), 40558 (Rhenium-
186-Colloid) und 40560 (Erbium-169-Colloid) für die Sachkosten im Zusammenhang mit
der Radiosynoviorthese aufgrund von Preissteigerungen angepasst.

Der Bewertungsausschuss wird bis zum 30. September 2023 prüfen, ob weiterer
Anpassungsbedarf bezüglich der Bewertungen besteht.

3. Inkrafttreten

Der Beschlussteil A tritt mit Wirkung zum 1. Januar 2023 in Kraft.
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Teil B

zu Empfehlungen gemäß § 87a Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 SGB V bzw.
§ 87a Abs. 5 Satz 7 i. V. m. § 87a Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 SGB V im
Zusammenhang mit der Bewertungsanpassung der
Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560
(Kostenpauschalen Radiosynoviorthese) im Einheitlichen
Bewertungsmaßstab (EBM) mit Wirkung zum 1. Januar 2023

1. Rechtsgrundlage

Die Kassenärztliche Bundesvereinigung und der GKV-Spitzenverband vereinbaren
gemäß § 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V im Bewertungsausschuss den Einheitlichen
Bewertungsmaßstab (EBM) und Empfehlungen gemäß § 87a Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 SGB V
und § 87a Abs. 5 Satz 7 SGB V i. V. m. § 87a Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 SGB V.

2. Regelungshintergrund und -inhalt

Mit Wirkung zum 1. Januar 2023 werden die Bewertungen der Kostenpauschalen nach
den Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560 im EBM erhöht.

Die Erhöhung der Bewertungen der Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und
40560 führt nicht zu Einsparungen bei anderen Gebührenordnungspositionen (keine
Substitution).

Der Bewertungsausschuss stellt fest, dass der finanzielle Mehrbedarf der Erhöhung der
Bewertungen der Gebührenordnungspositionen 40556, 40558 und 40560 nicht durch
Einsparungen in anderen geeigneten Bereichen im EBM finanziert werden kann.

3. Inkrafttreten

Der Beschlussteil B tritt mit Wirkung zum 1. Januar 2023 in Kraft.
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